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Meinen Eltern und Sebastian



Nichts Hohes erreicht ein Künstler, der nicht an sich selber zweifelt
Leonardo da Vinci
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VORWORT DES�������������  HERAUSGEBERS

Die Zeichnu������������������������������������������������������������������������������       ngssammlung Martin von Wagners im gleichnamigen Würzburger Universitätsmuseum 
besteht nicht nur aus dem bedeutenden Grundstock an Handzeichnungen, die aus dem väterlichen 
Erbe auf Wagner kamen, wie z. B. den Blättern der sog. Tiepolo-Skizzenbücher, und aus seinen eige-
nen Arbeiten, die der Künstler im Laufe seines Schaffens fertigte, sondern auch aus jenen Arbeiten, 
die der Künstler während seines über ein halbes Jahrhundert währenden Aufenthaltes in Rom zusam-
mengetragen hat. Der Umfang und die Bedeutung seiner Sammlung von Handzeichnungen beruht 
nicht zuletzt auch auf der unermüdlichen Sammeltätigkeit Wagners. Günstige Gelegenheiten zum 
Erwerb vor allem italienischer Handzeichnungen boten sich ihm dank seiner jahrzehntelangen Tätig-
keit als römischer Kunstagent des Kronprinzen und späteren Königs Ludwig I. von Bayern in Rom, 
wo er nicht nur die zum Ausbau der königlich-bayerischen, sondern auch seiner eigenen Sammlung 
notwendigen Beziehungen anknüpfte und pflegte. Zu den wertvollsten seiner Erwerbungen gehört 
das Konvolut von Zeichnungen des Federico Barocci und seiner Werkstatt bzw. seines Umkreises. 
Schon früh, seit dem ausgehenden 19. Jahrhundert, hat der Barocci-Zeichnungsbestand des Martin-
von-Wagner-Museums, der an Umfang und Bedeutung in Deutschland nur noch von dem freilich 
um einiges umfänglicheren Barocci-Fundus der Staatlichen Museen zu Berlin übertroffen wird, die 
Aufmerksamkeit der Forschung gefunden. Obwohl eine Reihe namhafter Gelehrter, wie z. B. Erich 
Hubala, der frühere, verdiente Direktor des Martin-von-Wagner-Museums, die Würzburger Barocci-
Blätter gewürdigt hat, wurden diese bisher noch nicht gründlich bearbeitet. Die im Rahmen ihrer 
Promotion von Frau Stephanie Ruhwinkel vorgelegte Untersuchung, die auf einem catalogue raison-
né der Würzburger Barocci-Handzeichnungen basiert, schließt nun endlich diese empfindliche For-
schungslücke. Erstmals werden sämtliche mit Barocci in Verbindung gebrachten Blätter der Wagner-
Sammlung umfassend analysiert, wobei die komplizierten Fragen der Zuschreibung sowie der ur-
sprünglichen Funktion des einzelnen Blattes im Entwurfsprozess bzw. im Werkstattbetrieb Baroccis 
im Vordergrund stehen. Nicht zuletzt ist es das Verdienst des vorliegenden Bestandskataloges, die 
Eigenart des Würzburger Barocci-Konvolutes, das neues Licht auf den Sammler Martin von Wagner 
wirft, gewürdigt zu haben.

Die Museums���������������������������������������������������������������������������������         direktion dankt der Verfasserin herzlich für Ihr Einverständnis, Ihre Würzburger 
Inaugural-Dissertation in die Reihe der Bestandskataloge des Martin-von-Wagner-Museums aufneh-
men zu dürfen. Für die gewohnt sorgfältige Drucklegung ist dem Verlag VDG, namentlich Frau 
Dr. Bettina Preiß, zu danken.

Würzburg���������������   , i������������  m April 2010
Stefan Kummer
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